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Klimaschutzplan 2040 



• Globale Erderwärmung auf max. 2°C 

begrenzen 

• Kyoto-Protokoll: Reduzierung der 

Treibhausgase bis 2040 um 80 – 95%

• Ausgangslage: 70 / 70 / 30

• Gemeinderat hat Handlungsbedarf erkannt

Wieso Erneuerbare Energien?



Klimaveränderung

Beispiel: 

Veränderung 

Jahres-

Durchschnitts-

temperatur in 

Baden-

Württemberg.

Jeder 

Farbstreifen 

zeigt die 

durchschnittliche 

Temperatur 

eines Jahres an



Wieso Erneuerbare Energien?

➢ Energiewende ist ein wichtiger Meilenstein 

der Zukunftssicherung. 

➢ Erneuerbare Energien:

• sind häufig verfügbar

• weniger/keine Schadstoffemission

• Beitrag für kommunalen Klimaschutz



Gründe für regionale Energieträger 

wie: Sonne, Wind, Bio-Methan, Hackschnitzel

• unterstützt die regionale Wirtschaft

• kurze Wege

• Geld bleibt im Land, in der Region

• mehr Einfluss, mehr Unabhängigkeit

Regionale Wertschöpfungskette



Mehr Lebensqualität durch:
• Stabilität bei den Energiekosten

• Steigerung des Immobilienwertes

• Verbesserung der Wohnqualität

• Keine Heizung, Wartung, Energiebeschaffung (Betreiber 
kümmert sich)

• Versorgungssicherheit

• transparente Projekt- / Folgekosten

• weniger Schadstoffe (CO2)

• Beitrag zum privaten Klimaschutz

• Interessante Bundes- und Landesförderprogramme

Vorteile für den Bürger/Hauseigentümer



Projekt-Akteure: 

• Energieagentur NOK

• Umwelt- und Energieagentur Kreis KA

• IBS Ingenieurgesellschaft mbH

Projekt Nahwärme in Neunkirchen



Wie gingen wir die Umsetzung eines solchen 

kommunalen Großprojekts in Neunkirchen an?

I – Quartierskonzept (Grobkonzept)

II – Sanierungsmanagement I und II

III - Modellprojekt

Projekt Nahwärme in Neunkirchen



Inhalte:

• Grundsatzentscheidung im Gemeinderat

• Info-/Bürgerveranstaltungen

• Unterstützende Projektkoordination durch 
Energie-Agenturen

• Thermografieaktion

• Bürgerberatungen

• Postkartenaktion

• Schulprojekt

• Besichtigung der Heizzentrale in Kleinaspach

I - Quartierskonzept



Thermografieaktion



Schulexperimente



Besichtigung der Heizzentrale in Kleinaspach



Postkartenaktion - Wir brauchen Ihre Meinung



Interesse an Nahwärme in Neunkirchen



Inhalte:

• Unterstützende Projektkoordination durch 

Energie-Agenturen

• Technische Einzelberatungen der Bürger 

• Marketing-Maßnahmen (Infomappe, 

Infotower, Infotag)

II - Sanierungsmanagement



Nahwärme-Infomappe



Inhalt Infomappe

• Vorwort

• Grundlagen/Allgemeines

• Zeitplan für Bürger*innen

• Anschlussmodelle und 

Fördermöglichkeiten

• Nahwärmetrassen

• FAQ‘s



Nahwärme-Infotag



Nahwärme-Infotag



Inhalte:

• Förderantragstellung bei PTJ

• Erhöhte Förderung

• Verbunden mit Mehraufwand

• Kommunaler Vorbildcharakter im Klimaschutz

• THG-Minderung: 2.108 t/Jahr

III - Modellkommune



Förderantrag Modellkommune



Übergabe Förderbescheid

10.03.2021

Übergabe Förderbescheid durch Frau Rita Schwarzelühr-Sutter 

(Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesumweltministerium)



Investitionskosten



Entwurfsplanung

• Kundenakquise – Rücklauf der Verträge

• Konkretisierung Trassenverlauf/Ausbaustrategie

• Umsetzung des Meilensteinplans

Nahwärme in Neunkirchen – Wie geht es weiter?

Quelle: Präsentation UEA/EAN, Gemeinderatssitzung 16.05.2019



Nahwärmetrassen und geplante Bauabschnitte



Übersicht über den Stand der eingegangenen Verträge



Meilensteinplan



Meilensteinplan



Ziel - 2024

wird an dieser Stelle die Heizzentrale in Betrieb genommen 



NAHWÄRME NEUNKIRCHEN

…und 2024 haben wir 

(hoffentlich) unser Ziel erreicht


